
AN EINEN HAUSHALT! 
P.8.8. 

BLATT 

.... _____ ~=- STEYR 
JAHRGANG 8 1. NOVEMBER 1965 NUMMER 11 

DIESE STANDARTE WURDE AM 23. OKTOBER 1965 

DER PANZERABTEILUNG 4 OBERGEBEN 
Foto Hartl auer 



2 AMTSBLATT DER STADT STEYR 1965 

Liebe Steyrer Mitbürger! 

Bitte, spendet wie alljährlich für die 

Steyr, - im November 1965 

21. HAUSSAMMLUNG 

Ein jeder möge dabei bedenken, daß noch mancher unserer Mitbürger dieser 

Hilfe bedarf und für eine Gabe herzlich dankbar ist. Wir sollen und dürfen an 

diesen 
In der 
dem 2. 

schicksalsgeprüften Mitmenschen nicht unbekümmert vorübergehen. 
Stadt Steyr wird die Haussammlung zwischen dem 25. November und 
Dezember 1965 durchgeführt. 

Allen Spendern sei schon an dieser Stelle Dank gesagt! 

Aus dem Stadtsenat 

Der Senat der Stadt Steyr trat am 28. 9. 19G5 zur 
81. ordentlichen Sitzung zusammen. Diesmal wa­

ren nur acht Anträge zu bchanc.leln. 

* 

Der erste Beschluß hatte sich, wie a11ch der erste 
Beschluß der letzten Sitzung, mit den Auswirkungen 
der heurigen Hochwasscrkatastroplw11 zu befassen . Der 
Stadtsenat genehmigte naclmäglich die l:.ntsendung des 
Schlammsaugewagcns d\:s Städtischen Wirtschaftshofes 
zum Katastropheneinsatz in Köflach. S 23 000, -- wur -
deri vom Magistrat der HochwasserhiJfe so zur Verfü­
gung gestellt. 

In Ausführung eines Gemeinderatsbeschlusses vom 
10. Dezember 1964, mit dem grundsätzlich der Erneue­
rung der Teufelsbachbrücke zugestimmt wurde, wurden 
die Baumeister- und Stahlkonstruktionsarbeiten für diese 
neue Brlicke im Gesamtwerte von S 345 000, -- vergeben. 
W ci tere Vergabebeschlüsse (Ge samtsumme S 82 000, - - ) 
betrafen die Erneuerung der schadhaften Kamine im 
Zentralaltersheim (S 60 000, - - ) , eine notwendig ge­
wordc nc Ergänzung . der Ausstattung des neuen Stadt­
thea tcrs.(S G 900, - - ) , die Anschaffung von Rigolgittern für 
den Städtiscl1en Wirtschaftshof(S 8 700, --) und Anstrei­
cherarbc itcn im Brunnen 8 des Städtischen Wasserwer -
kes (S 6 200,--). 

folgende Aufträge gelangten durch den Stadtsenat 
in seiner Eig(:;nschaft als Aufsichtsrat der Gemeinnützi-

178 

Der Bürgermeister: 

gen Wolrnungsgcs llschaft der Stadt Steyr zur Vergabe 
(Gesamtsumme S 911 000, --): 

Lieferung und Verlegung der Fußbodenbeläge für 
die Volkswohnbauten Tabor XIV /1 - 4, Lieferung von 
Leichtbauplatten und des Furalmaterials für die Bauten 
Tabor XV /1 und 2, Ausführung von Tischlerarbeiten für 
die Bauten Tabor XV /1 und 2 und Schlüsselhof VI/1 - 3. 

* 
Sanierung des Leitungssystems am 

Pfarrberg 

1 nfolge undichter Stemmverbindungen sah sich das 
Gaswerk veranlaßt, eine Neuverlegung der Gas­

leitung vorzunehmen. Da für diese Arbeiten der ganze 
Pfarrberg gesperrt werden mußte, nutzten auch andere 
Leitungsinteressenten die Sperre . So wird das Wasser­
werk seine Leitungen erneuern und verlängern, die 
Oberösterreichische Kraftwerke-AG (OKA) die Freilei­
tung durch eine Kabelleitung ersetzen und die Stadt­
gemeinde die störanfällige Freileitung entfernen so ­
wie das provisorisch an den Hausfassaden befestigte 
Signalkabel für die Ampela nlage Stadtplatz unter die 
Erde verlegen. Leuchtstoffarmaturen werden in der 
Pfarrgasse die bisherigen Beleuchtungskörper ablösen 
und eine neue Straßenbeleuchtung wird am Bruckner­
platz errichtet. Da natürlich im Zuge der Verlegun -
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gen eine Sperre des Pfarrberges nicht zu umgehen war, 
wurde nach einer am 7. 9. 1965 im Stadtbauamt statt -
gefundenen Besprechung beschlossen, auf der l,inken 
Straßenseite die Wasserleitung, anschließend die Gas­
leitung in die etwas verbreiterte Künette hineinzule­
gen. Straßenbeleuchtungs- und Verkehrssignalkabel 
werden neben dieser in geringerer Tiefe verlegt. Nach 
Abschluß der genannten Arbeiten baut man das OKA -
Kabel an der rechten Straßenseite neben dem bereits 
verlegten Postkabel ein. Zur selben Zeit führt die Post 
auf der· Höhe des Hauses Pfarrgasse 12 ihre Spleißung 
durch. Da aber aus verkehrstechnischen Gründen (Zu­
stelldienst, eventuelle Zufahrt von Rettung und Feuer­
wehr, Fußgängerverkehr) nicht der gesamte Pfarrberg 
gesperrt werden konnte, sah man sich veranlaßt, die 
Arbeit in sechs Abschnitten durchzuführen. 

Eine sofortige Asphaltierung des Pfarrberges als 
Abschluß der Arbeiten erweist sich wegen der voraus­
sichtlich unvermeidbaren Setzungen sowie Winterein­
tritts und abschnittsweisen Durchführung als unmöglich. 
Die einzelnen Abschnitte werden gepflastert, um den 
Pfarrberg bald für den Durchzugsverkehr öffnen zu kön­
nen. Nach Festlegung des genauen Arbeitsplanes konnte 
das Bundespolizeikommissariat Steyr die mit der Sperre 
des Pfarrberges verbundenen Maßnahmen ausarbeiten. 
Den Verkehrsbetrieben, der Autobusdienststelle, der 
Post- und Telegrafendirektion, dem ÖBB-Kraftwagen­
dienst, den Städtischen Verkehrsbetrieben sowie der _______ ,,_ 

Steyr- Daimler-Puch-AG, dem Roten Kreuz und der Feuer­
wehr, wurden im Zuge einer Besprechung im Stadt­
bauamt die von der Polizei als notwendig erachteten 
Maßnahmen zur Kenntnis gebracht. So erwies es sich 
vonnöten, während der ersten Bauperiode (27. 9. - 2. 
10.) den Grünmarkt in Richtung Neutorbrücke auf drei 
Tage zur Einbahn zu erklären, ferner Fahrzeuge, aus 
Richtung Eisenstraße kommend, über Dukartstraße -
Färbergasse umzuleiten. Fahrzeuge von Garsten in Rich­
tung Seitenstettner Straße oder Eisenstraße werden über 
den Leitnerberg - Direktionsberg - Ennser Knoten und 
die neue Ennstalbrücke bzw. solche aus Richtung Sier­
ninger Straße in Richtung Seitenstettner Straße oder Ei­
senstraße ebenfalls über den Knoten Ennser Straße di­
rigiert. 

Sollte der Verkehr im Stadtzentrum durch die 
Sperrung der Pfarrgasse Stauungen verursachen, wird es 
nach Ansicht der Polizei notwendig sein, die Kirchen­
gasse stadteinwäm, die Schlüsselhofgasse und den Grün­
markt stadtauswärts zu Einbahnen zu erklären. 

Den Benützern öffentlicher Verkehrsmittel wird 
empfohlen, sich über die notfalls erforderlichen Fahr­
planänderungen und Ersatzhaltestellen laufend zu infor­
mieren. 

Die Arbeiten können, bisher programm- und ter­
mingemäß durchgeführt, bei weiterhin anhaltend gün­
stiger Witterung, Ende November dieses Jahres beendet 
sein. 

DIE BADESAISON 1 9 6 5 

W ar im vergangenen Jahr mit 117 . 369 Badegästen 
die beste Saison seit dem Bestehen des Stadtba­

des, so zeigte sich dieses Jahr gerade das Gegenteil. 
Bedingt durch den schlechten Sommer, auch durch die 
verregnete Vor- und Nachsaison, war heuer mit 79. 703 
Besuchern die mit Abstand schlechteste Badesaison seit 
1959. 

Das Bad öffnete zwar wie jedes Jahr am 15. Mai 
seine Pforten, doch konnte erst am 8. Juni der erste Ba­
detag registriert werden. Begann somit die Badesaison 
mit einer Verspätung von drei Wochen, sah man sich 
andererseits, um unnötige Regien zu vermeiden, ge­
zwungen, wegen der abnormal kühlen Witterung das 
Bad am 10. September zu schließen. 

Zum Unterschied von durchschnittlich 88 Bade­
tagen in den vergangenen sechs Jahren verzeichnete 
man heuer nur deren 62. Von den angeführten Bade­
tagen herrschte jedoch nur an 23 Tagen sonnige, war­
me Witterung, 8 Tage waren bewölkt aber warm, 9 Ta­
ge sonnig und windreich, während es an den restlichen 
22 Tagen bewölkt, kühl und zum Teil regnerisch war. 
An 10 Tagen wurden weniger als 100 Besucher gezählt, 
an 14 Tagen zwischen 100 und 500, an 38 Tagen zwi­
schen 500 und 5. 000, wobei der stärkste Badetag am 
27. 6. mit 4. 414 Personen registriert wurde (1963: 
4. 403, 1964: 4. 261). Es war dies überhaupt der einzi­
ge Tag dieser Saison, an dem sich mehr als 4. 000 Be­
sucher im Stadtbad befanden. 

Die höchste .Wassertemperatur war mit 26, 4o C 
sogar höher als in den vergangenen Jahren, jedoch die 
durchschnittliche Temperatur des Wassers mit 20, 8°c 

um fast 20 geringer als im Vorjahr. Folgende Werte er­
gab die Lufttemperatur: Höchste Temperatur 30° C, 
niedrigste Temperatur 15° C, Durchschnitt 20, 4° C . 

Der Monat Juni weist laut Statistik mit 28. 459 die 
höchste Besucherzahl auf, gefolgt von den Monaten Au­
gust (25. 970), Juli (25.131) und September (143). 

Durch Einbau einer Luftspülanlage vor Beginn der 
Saison konnte die Wasserreinigung weiter verbessert wer­
den. Darüberhinaus bringt diese Anlage eine große Ar­
beitsersparnis bei der täglich notwendigen Reinigung der 
Umwälzanlage sowie einen wesentlich geringeren zu­
sätzlichen Wasserverbrauch mit sich. 

Von den Sportschwimmern ist zu berichten, daß 
die rührige Schwimmsektion des ATSV Steyr am 3. und 
4. 7. einen internationalen Schwimmvergleichskampf 
mit Vertretern von Iglau und Budweis zur Durchführung 
brachte. Am 27. und 29. 9. folgten die österreichischen 
Jugendstaatsmeisterschaften. Leider waren diese durch 
die Mißgunst der Witterung stark beeinträchtigt und nur 
wenige unentwegte Zuschauer wurden Zeugen von teil­
weise ausgezeichneten sportlichen Leistungen des öster­
reichischen Schwimmernachwuchses. Die in den letzten 
Jahren mit großem Erfolg veranstalteten Schulschwimm­
tage fielen heuer dem schlechten Wetter zum Opfer. 

• Die zu Beginn dieses Jahres bewilligte Erhöhung 
der Eintrittspreise zeigte wegen der zurückgegangenen 
Besucherzahl nicht den erwarteten Erfolg. Die Betriebs­
kosten werden daher auch in diesem Jahr durch die Ein­
nahmen nicht gedeckt, trotzdem ein großer Teil der 
anfallenden Reparaturen, wenn möglich, vom eigenen 
Personal durchgeführt wird. 
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Für Herbst und Winter 
Kleiderstoffe in Wolle und T erylene, Herrenhemden, Westen, Pullover, 
Unterwäsche, Wohnungsaussfo##ungen 

im TEXTILHAUS ff erzig Steyr, Sierninger-Str.12 

Alle JOKA - ERZEUGNISSE 
finden Sie in der 

MOBELHALLEL A N G 
Schloss Lamberg 

OFEN,HERDE,OLOFEN 
von 

,Eberlberger 
Wenn Sie 
vorteilhaft kaufen 

wollen! 

Warmluftöfen, Kamine, 
Verkleidungen. 

Teilzahlung, Beratung, Kundendienst 
Große Ausstellung Pachergasse gegenüber Stadtkino 

SEIT 20 JAHREN 
beweisen unzählige Kunden 

KREDIT IST VERTRAUENSSACHE 
Daher ihre Barkredite 

Auto-,Maschinen-,Möbel-sowie div. Kredite nur bei 

KVB SELLNER-MAURER KVB 

* 
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Steyr, Haratzmüllerstr. 42 - Tel efon 4067 

AUCH SIE SOLLTEN 
Wüstenrot-Bausparen! 

' Sie erhalten Tausende Schilling Steuerermäßi­
gung„ wenn Sie Wüstenrot~Bousporen. 
Kein Bauzwang! 

BAUSPA .RKASSE 

Linz/ D., Rudigierstraße 8 a, Tel. 22744 

Gegen Einsendung dieses Inserates erhalten Sie ein 
Gratisheft unserer farbfachzeitschrift und ausführliche 
Prospekte (Name und Anschrift nicht vergessen!) 

Auskunft und Beratung: Horst Geyer, 
Steyr, Wokralstraße 16, Tel. 2051 

Die Verwaltung des Stadtbades ist wie immer be­
str 'bt, auftretende Mängel, ganz gleich, ob an den 
Baul i hkeitc n oder in organisatorischer Hinsicht, schnell­
s tens zu beseitigen, um für die nächste Badesaisonge­
rüstct zu sein , damit das Stadtbad der Bevölkerung von 
Steyr als Erholungszentrum und Sportanlage wieder in 
einwandfreiem Zustand zur Verfügung steht. 

* * 
INHALTSVERZEICHNIS 

21. HAUSSAMMLUNG 

AUS DEM STADTSENAT 

SANIERUNG DES LEITUNGS-
SYSTEMS AM PFARRBERG 

DIE BADESAISON 1965 

FRAU KATllARINA STÖG LÖCKER 
ZUM 100-sten GEBURTSTAG 

KULTURAMT - Veranstaltungska­
lender November 1965 

VOLKSHOCHSCHULE DER STADT 
STEYR - Veranstaltungen im 
Monat November 1965 

AMTLICHE NACHRICHTEN 
Kundmachungen 
Mitteilungen 
Österreichisches Schwarzes Kreuz 
Fürsorgewese n 
Ausschreibungen 
W ohnungsta uscha nzeiger 
Wertsicherung 
Sta nrlPsa mt 
Verschöne rungsve rein Steyr 
Altersjubilare 
Post - und Telegrafenamt 
Gewerbeangelegenheiten 
Baupolizei 

Auflage 
kontrolliert 

s 2 

S 2 

S 2 - 3 

S 3 - 4 

s 6 

S 6 - 7 

S 7 

S 8 - 15 

und ver­
öffentlicht Im 
HANDBUCH 
DER PRESSE 
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GUT BERATEN 
Einrichten wird zum Erlebnis. Sie finden einfach 
alles unter einem Dach, was Sie zur Gründung 
eines Heimes oder zur Verschönerung Ihrer 
Wohnung wünschen: Hunderte Musterzimmer 
und eine Riesenauswahl an Einzelstücken in 
den verschiedensten Stilarten und Preislagen. 
Sehen Sie sich unsere Europa-Auswahl unver­
bindlich an. Einen Teil sehen Sie in unseren 20 
Schaufenstern. 
DAS SIND BRAUNSBERGER - VORTEILE: 
Riesen~uswahl, Zustelldienst gratis, T eilzahlungsmög­
lichkeiten, eigener Parkplatz 

Ein großes Haus 
kann Großes 

leisten ! 
Ein Beweis ist diese 
Garnitur. Schlafbank 
mit Bettzeugraum und 

2 Fauteuils 

nur S 3 950.--

GUT GEKAUFT 
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Bürgermeister Josef Fellinger besuchte persönlich Frau Katha­
rina Stöglöcker, um ihr zum 100- sten Geburtstag zu gratulieren. * __________ Foto Hartlauer 

KULTURAMT 
Veranstaltungskalender November 1965 

MITTWOCH, 3. November 1965, 20 Uhr, 
Schülerheim Tabor, Steyr, Industriestraße 7: 
"LERNSCHWIERIGKEITEN UND IHRE ÜBERWINDUNG" 
Es spricht: Dr. Karl Bauer - Debois (Linz) 

DONNERSTAG, 4. November 1965, 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"JEANNE" oder "DIE LERCHE" - Schauspiel von Jea_n 
Anouilh 
Abonnement I - Gruppen A und C - Restkarten ab 29. 
Oktober 1965 im Freiverkauf an der Kasse des Volks­
kinos 

SAMSTAG, 6. November 1965, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
MANDOLINENKONZERT des Mandolinenorchesters 
"ARION" Steyr 
Dirigent: Rudolf Zweckmayr 
Mitwirkend: 
Lisl Steinwendtner-Hoffmann (Sopran) 
Fritz Steinhuber (Bariton) 
Walter Würdinger (Gitarre) 
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MONTAG, 8. November 1965, 20 Uhr, 
Schloßkapelle Steyr, Schloß Lamberg: 
Kammermusikabend des DUO DI NAPOLI 
Marta De Conciliis (Klavier) und 
Willy La Volpc (Violoncello) 
spielen Werke von A. Vivaldi, L. v. Beethoven, A. 
Casella und J. Brahms. 

Marta De Conciliis und Willy La Volpe gehören 
dem Konservatorium "S. Pietro a Majella" in Neapel 
als Lehrer an. Die Pianistin hat bei Sigismondo Cesi und 
Carlo Zecchi, der Cellist bei mehreren Meistern, darun­
ter vor allem bei Enrico Meinardi, studiert. 

Das DUO DI NAPOLI hat in fast allen europäischen 
Staaten - auch in Österreich - mit sehr gutem Erfolg 
konzertiert. Fast einheitlich heben die Kunstkritiker her­
vor, daß Marta De Conciliis eine Pianistin von hohem 
Range sei, ihr großes Talent keinerlei technische Pro­
bleme kenne und ihr unfehlbarer musikalischer Instinkt 
das ganze Spiel beseele. Willy La Volpe hat lebhaftes 
Temperament und die technische Reife des Virtuosen. 
Herrlich geführter Bogen und ausdrucksvoller Ton ver­
einigen sich zu einer schöpferischen Interpretation der 
von ihm gespielten Werke. 

Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit 
der Österr. - Ital. Sprachgesellschaft "Dante Alighieri" 
Steyr durchgeführt. 
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Mehr Modisches für Herren, Damen und Kinder zeigt Ihnen 

HAUBENEDER 
KLEIDER HAUSER STEYR, E N GE 12 und 18 

DIENSTAG, 9. November 1965, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
Farblichtbilder- und Filmvortrag Kurt Pr es 1 m a i r : 
"WILDWASSERTEUFEL" - Über verschiedene Wildwasser­
rennen zur Weltmeisterschaft 

DONNERSTAG, 11. November 1965, 20 Uhr, 
Schloßkapelle Steyr, Schloß Lamberg : 
Herbert Kozelsky (Wien - Steyr) : 
"LD - STAHL, der Welterfolg österreichischer Stahl­
fachleute" 

MITTWOCH, 17. November 1965, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
"AUS DA HOAMAT" - Zum 90. Geburtstag des Stey­
rer Heimatdichters Gregor Go 1 d b ach er bringt Prof. 
Josef Luka (Linz)Lichtbilder und Rezitation ( Mund -
artgedichte) aus Goldbachers Werken. 

DONNERSTAG, 18. November 1965, 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"DIE FLEDERMAUS " - Operette von Johann Strauß 
Abonnement II (Kleines Abonnement) - Restkarten ab 
12 . November 1965 im Freiverkauf an der Kasse des 
Volkskinos 

FREITAG, 19 . November 1965, 20 Uhr , 
Schloßkapelle Steyr, Schloß Lamberg: 
Farblichtbildervortrag Erich Ried 1 (Linz): 
"EINE SCHIFFAHRT AUF DER DONAU ZUM SCHWAR­
ZEN MEER UND ZUR KRIM " 
(Gemeinsame Veransta ltung mit der Österr. - Sowj . Ge ­
sellschaft) 

SAMSTAG, 20. November 1965, 20 Uhr, 
Casinosaal Steyr, Leopold - Werndl- Straße 10: 
HEIMA TABEND des Männerchores Steyr 
Dirigent: Josef Bach n er 

SONNTAG, 21. November 1965, 10 Uhr, 
The.ate.r Steyr. Volksstraße. 5: 
ORCHESTERKONZERT der Gesellschaft der Musikfreunde 
Steyr 
Dirigent: Rudolf None s 
Solist: Hans Petermandl (Klavier), Wien 
Programm : 
L. v. Beethoven: Konzert für Klavier und Orchester -

G- Dur op . 58 
G . F. Händel : ConcEorto grosso d-Moll, op. 3, Nr. 5 
W. A . Mozart: Symphonie D- Dur, KV 504 ( "Prager 

Symphonie") 

DONNERSTAG , 25 . November 1965, 20 Uhr , 
Theater Steyr, Volksstra ße 5: 
Gastspiel des Landeschea cers Linz: 
"LA BOHEME " - Oper von Giacomo Puccini 
Abonnement I - Gruppen A und B - Restkarten ab 19. 

November 1965 im Freiverkauf an der Kasse des Volks­
kinos 

FREIT AG, 26. November 1965, 20 Uhr, 
Schloßkapelle Steyr, Schloß Lamberg: 
QUARTETT ABEND des Streichquartettes Hans Fr ö h -
1 ich 
Ausführende : 
Hans Fröhlich (1. Violine) 
Pauline Breirather (2. Violine) 
Ludwig Michl (Viola) 
Ernst Czerweny (Violoncello) 
Programm : 
J. Haydn: StreichquartettG-Durop. 33Nr. 5 
W. A. Mozart: Streichquartett B-Dur KV. 589 
A . Bruckner : Streichquartett c-Moll 

~ 

AUSSTELLUNGEN 
im Ausstellungsraum Rathaus, Steyr, Stadtplatz 27: 

DONNERSTAG, 4. 11 . , - Donnerstag, 11. 11. 1965: 
Ausstellung des akad. Malers Walter Bogg 

SONNTAG, 14. 11., - MITTWOCH, 24. 11. 1965 : 
Kollektivausstellung des akad. Malers August Franz 
Mayer 

FREITAG, 26. 11., - SONNTAG, 5. 12. 1965: Aus­
stellung des akad. Malers Hans Hofmann 

A l lf ä 11 i g e weitere Ver ans t a 1 tun gen im 
Monat November 1965 sowie die Ausstellungszeiten., 
werden durch Anschlag und Rundfunk bekanntgegeben . 

Volkshochschule der Stadt Steyr 
VERANSTALTUNGEN 

TM NOVEMBER 1965 

MITTWOCH, 10. November 1965, 19. 30 Uhr, 
Arbeiterkammersaal 
7. Sendung der Quizreihe des Österreichischen Rundfunks 
"ALLE NEUNE" Steyr - Hallein 

DIENSTAG, 16. November 1965 
Exkursion 
OBSTVERWERTUNGS ENNS (Susi Apfelsaft) - ZUCKER -
FABRIK ENNS 
Fahrpreis : S 20, - -
Abfahrt : 9.15 Uhr vor dem Rathaus 
Anmeldeschluß : 11. 11. 1965 

Kartenausgabe, Anmeldungen und Auskünfte: 
Rathaus, 2. Stock vorne, Zimmer 212 - Tel. 2381 / 431 
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JtlJ.L.uklWll Sl E. K A L T E N B A ( H E R, Steyr, Stadtp latz 24, hietet .-
GROSSTE AUSWAHL AN SCHALLPLATTEN, KLEINPIANOS FüHRENDER MARKEN 
PHILIPS PHILICORDA, PHILIPS PLATTENSPIELER, HOHNER UND.KLINGENTALER 
HARMONIKAS, WANDER-, ELEKTRO-, UND KONZERTGITARREN. MUSIKWAREN ALLER ART. 

MIETKLAVIERE. * Obernahme von Klavierr~paraturen und Sti,:nmungen_, durch-
Vorführungen jederzeit unverb indlich ! gefü hrt von Herrn Alo1s V et t e r, Klavi erbauer in Enns. 

A MTLICHE 
NACHRICHTEN 

Kundmachungen 

KRANKENVERSICHERUNGSANSTALT DER ßAUFRN 

KUNDMACHUNG 
über die Meldepflicht zur Bauernkrankenversicherung 

1. Meldepflichtige Persone n 
Zur Erstattung der Meldung zur Bauernkrankenver­
sicherung sind alle Personen verpflichtet, die ab 
1. Oktober 1965 auf ihre Rechnung und Gefahr ei­
nen land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb (siehe 
Punkt 2) führen oder auf deren Rechnung und Ge­
fahr ein solcher Betrieb geführt wird. 

2. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
Land- und forstwirtschaftliche Betriebe sind insbe­
sondere : Betriebe des Ackerbaues, der Wiesen-, 
Weide-, Alp- und Waldwimchaft, der Harzge­
winnung und Köhlerei, der Jagd-, Fischerei- und 
Teichwirtschaft, der Viehnutzung, der Viehhaltung 
und Milchwircschaft, der Imkerei, des Obst-, Wein­
und Gartenbaues und die Baumschulen. 

3. Versicherungspflichtige Personen 
Zu melden sind : 
a) der Betriebsinhaber (Eigentümer, Miteigcmü­

mer, Pächter, Fruchtgenußberecllligtc und T<:i 1-
nehmer an einer Erwerbsgesellschaft) 

b) dessen Kinder, Enkel, Wahl- oder Stiefk inder, 
die diis 18. Lebensjahr vollendet haben, 

c) dessen Schwiegersöhne . 
4. Durchführung der Meldu,~g 

Die Meldungen sind auf de n hie für aufgelegten Form­
blättern bis spätestens 3]. Oktober 1965 zu erstatten. 
Allen jenen Persone n, die der Versicherungspflicht 
nach dem LandwirLSchaftlichen Zuschußrentenver­
sicherungsgesetz umcr li egen , werden die Formblät­
ter direkt zugcsandL. Alle übrigen Meldepflichtigen 
können das Anmeldeformular beim zuständigen Ge­
meindeamt beheben (es wird sich dabei vor allem 
um je ne Persone n handeln, die den land- oder forst ­
wirtschaftlichen Betrieb erst im Jahre 1965 übernom ­
men haben sowie um Landwirte, die bisher mehr als 
vier Monate jährlich eine andere versicherungspflich­
tige Beschäftigung ausgeübt haben und deswegen bis­
her keine Beiträge zur landwirtschaftlichen Zuschuß­
rentenversicherung entrichten mußten). Die Meldun­
gen sind nach sorgfältiger und wahrheitsgemäßer 
Ausfüllung mit dem letzten Einheitswertbescheid dem 
Gemeindeamt zur Bestätigung zu übergeben. Zur 
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Verminderung der Portoausgaben können die Meldun­
gen vom Gemeindea mt gesamme lt eingesandt wer­
den. 

5. Änderungen i m Betrieb 
Alle Anderungen, die den Betrieb selbst, den Be­
triebsinhaber, seine im Betrieb hauptberuflich be­
sc häftigten Kinder, Enkel, Wahl - oder Stiefkin­
der (ab vollendetem 18. Lebensjahr) sowie Schwie­
gersöhne betreffen und für die Beurteilung der Ver­
si hcrungsp flicht maßgebend sind (wie z. B. Neu­
erricluung, Auflassung, Übergang des Betriebes auf 
einen anderen Eigentümer oder Pächter, Vollen­
dung des 18. Lebensjahres, Eintritt oder Ausschei­
den von versicherungspflichtigen Personen, sämtli­
che Änderungen der selbst bewirtschafteten Fläche 
durch Zu- oder Verpachtung, Zu- oder Verkauf usw.) 
sind gleichfa lls unter Verwendung der beim Gemein­
deamt erhältlichen Formulare binne n einer Woche 
nach Eintritt des Änderungsgrundes zu melden. 

6. Verstöße gegen die Melde - , Anzeige- und Auskunfts­
pflicht 
Personen, die der ihnen aufGrund desBauernkranken­
versicherungsgesetzes obliege nden Verpflichtunge n 
zur Erstattung von Meldungen und Anzeigen nicht 
oder nicht rechtzeitig nachkommen, die Erfüllung 
der Auskunftspflicht verweigern oder in den ihnen 
obliegenden Meldungen, Anzeigen und Auskünften 
unwahre Angaben machen, begehen eine Verwal­
lungsübenretung und können gemäß§ 15 des Bauern­
krankenversicherungsgesetzes von der zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde bestraft werden . 

Wien, im Oktober 1965 

Der vorläufige Verwalter: 
Dr. Johann Haider e. h. 

(Abgeordneter zum Nationalrat) 

Mitteilungen 
Nationalrat Josef Schmid I hält 

jeden Montag von 9. 00 bis 11 . 00 Uhr 

im Casino, Steyr, Leopold-Werndl-Straße 10, Sprech­
stunden ab. 

* 
OßERÖSTERREICH I SCHER KRIEGSOPFER-

VERBAND 
ORTSGRUPPE STEYR-STADT 

Der OÖ. Kriegsopferverband, Ortsgruppe Steyr­
Stadt, im Zusammenschluß mit der Ortsgruppe Münich­
ho]z, dem Schwarzen Kreuz, dem Heimkehrerverband, 
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(j-0-to-liauQ E. K A L T E N B A C H E R, STEYR, STADTPLATZ 24 
■ DAS FACHGESCHAFT FOR FOTO UND FILM BIETET 
■ ALLE VORTEILE BEI BERATUNG UND EINKAUF. 

Erstklassige Ausarbeitung von Schwarzweiss- und Colorbildern. An unsere Kunden verleihen wir kostenlos 

Dia- und Schrnalfilmprojektoren. VORFIJHRUNGEN JEDERZEIT UNVERBINDLICH, 

EIGENER VORFIJHRUNGSRAUM ! 

dem Marinebund und der Kameradschaft IV, hält am 1. 
November d. J. um 9. 30 Uhr am Steyrer Friedhof die 

Heldengedenkfeier 

für alle Gefallenen und Vermißten des I. und II. Welt­
krieges ab. 

Die musikalische Umrahmung besorgen die Stadt­
kapelle Steyr und der Steyrer Männerchor. 

Die Bevölkerung von Steyr wird zur Teilnahme an 
dieser Feier höflich eingeladen. 

Die Mitglieder der Ortsgruppen treffen sich vor der 
neuen Leichenhalle um 9 Uhr. 

Osterreichisches Schwarzes Kreuz 
AUFRUF 

Das Österreichische Schwarze Kreuz veranstaltet 
wie alljährlich in der Zeit vom 27. 10. - 2. 11. 1965 
mit Bewilligung des Amtes der OÖ. Landesregierung 
eine Sammlung zur A ufbringung der Mittel für die 
Erhaltung und Pflege der Kriegsgräber. 

Es ist Ehrenpflicht eines jeden Lebenden, durch 
eine Spende bei dieser Sammlung mitzuhelfen, die 
letzte Ruhestätte unserer Kriegstoten zu erhalten. 

Wir rufen daher alle Bewohner unserer Stadt auf: 

HELFT MIT, SPENDET FÜR DIE KRIEGSGRÄBER! 

SAMMLUNG 27. 10. - 2. 11. 1965 

Fürsorgewesen 
NEUBESETZUNG EINES FÜRSORGESPRENGELS 

Neu besetzt wurc..le die Stel le des ehrenamtlichen 
Fürsorgerates im Fürsorgesprengel XI/4, umfassend 

Straußga sse 
Lorn;ings traße 

Ha ydnstraße 
Prinzstraße 

Lannerstraße 
Beethovenstraße 
Schumannstraße 
Münichholz alt 

Leharstraße 
Nestroygasse 
Zellerstraße 

mit Herrn Anton Steinmann, Steyr, Ha ydngasse 10. 

Ausschreibungen 

Gemeinn. Wohnungsgesellschaft 
der Stadt Steyr mbH Steyr, 2. Oktober 1965 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

über die Herstellung von Professionistenarbeiten für den 
Wohnhauswiederaufbau E XIX (36 Hauseinheiten) auf 
der Ennsleite. 

1) Beschlagschlosserarbeiten, 
2) Gewichtschlosserarbeiten, 
3) Fußbodenbeläge. 

Die Unterlagen für diese Arbeiten sind ab 2. 11. 
1965 im Stadtbauamt, Zimmer 97, abzuholen. 

Die Anbote sind verschlossen und entsprechend 
gekennzeichnet am 16. 11. 1965 bis 8. 45 Uhr in der 
Einlaufstelle des Magistrates Steyr, Zimmer 70, abzu­
geben. 

Die Anboteröffnung findet am gleichen Tage, 
Zimmer 97, ab 9 Uhr, statt. 

Gemeinn. Wohnungsges. mbH 
der Stadt Steyr Steyr, 15. Oktober 1965 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

über nachstehend angeführte Arbeiten bei den Volks­
wohnbauten E XVIII a 1 - 3 und E XVIII b 1 - 2 in 
Steyr, Ennsleite, Wokralstraße und zwar : 

Tischler-, Beschlagsch]osser- und Gewichtschlosser -
arbeiten, 
Anstreicher-, Maler- und Glaserarbeiten, 
Zentralheizung , sanitäre Installation, Gas- und Elek­
troinstallation, Blitzschutzanlage und Gemeinschafts­
antenne. 

Die Unterlagen für diese Ausschreibungen können 
am 3 . 11. 1965 im Stadtbauamt abgeholt werden. 

Die Anbote sind verschlossen und entsprechend 
gekennzeichnet am 11. 11. 1965 bis 9 Uhr in der Ein­
laufstelle des Magistrates, Zimmer 70, abzugeben. 
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die Nähmaschine,die überhaupt 
keine Störungen kennt. 

Wir- führen jedes Modell unverbindlich vor! 
Sie• werden begeistert sein! 

Nähmaschinen-Fachgeschäft 
STEYR, BAHNHOFSTRASSE 14, TEL. J1 20 

4~~\ 
-

,, 

IN GUTER 
KLEIDUNG 

AUS UNSEREM HAUS 

©@~KAUl=HAUS 
" GROSSTES KAUFHAUS STEYR' S " 
STEYR, BAHNHOFSTRASSE 15 a, TELEFON 3507 

Gestern 
noch dick 

Schlanke Beine -

morge·n 
scho'n chic 

schmale Hüften 
Durch Paraffinpackungen und Sportmassagen nach der 

Methode des Instituts HERRICHT, WIEN 
JETZT AUCH IN STEYR-GARSTEN IM KOSMETIK - INSTITUT ELLA, GARSTEN, LAHRN­

DORFERSTRASSE 29, TELEFON 38 0 04 
■ GEGEN VORANMELDUNG FUR BERUFSTATIGE AUCH ABENDS ■ 
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HERREN-, DAMEN- UND KINDERMÄNT EL 
R I E SE NAUSWAHL - KLEINSTE PREISE 

Die Anboteröffnung findet am gleichen Tage im 
Stadtbauamt, Zimmer 97, wie folgt statt: 

Tischlerarbeiten 

Beschlagschlosser- und 
Gewichtschlosscrarbci tcn 

Anstreicher- und 
Malerarbeiten 

Glaserarbeiten 

Zentralheizung, samtare 
Installation, Gasinstallation 

Elektroinstallation, Blitz­
schutzanlage und Gemein­
schaftsantenne 

9 Uhr 

9. 30 Uhr 

9. 45 Uhr 

10. 00 Uhr 

10.30 Uhr 

11.15 Uhr 

Magistrat Steyr 
FJ-1479/63 Steyr, 15. Oktober 1965 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

Liber die Lieferung und Verlegung der Fußbodenbeläge 
für den Kindergartenneubau in Steyr, Wehrgrabengasse. 

Die Unterlagen fi.lr diese Ausschreibung sind ab 
10. 11. 1965 im Stadtbauamt. Zimmer 97, abzuholen. 

Die Anbote sind verschlossen und entsprechend 
gekennzeichnet am 24. 11. 1965 bis 8. 45 Uhr in der 
Einlaufstelle des Magi strates, Zimmer 70, abzugeben. 

Die Anbotcröffnung findet am gleichen Tage im 
Stadtbauamt, Zimmer 97, um 9. 00 Uhr, statt. 

Woh nungstauschanzeiger 
Geboten wird: 
Genossenschaftswohnung ( Miete S 240, -) , ca. 60 m2, 
bestehend aus Wohnzimmer, Schlafzimmer, Ki.Jche, 
Kabinett, Vorzimmer und Bad ( mit WC), in Steyr. 

Gesucht wird: 
G leichwerrige Wohnung in Linz. 

Auskunft bei : 
Ernst Ellinger, 
Steyr, Hafnerstraße 6 oder 
Linz, Tel. 26 6 61 (Betriebsabrechnung) . 

Wertsicherung 
Im Monat August 1965 betrug der 

Verbraucherpreisindex I 
Verbraucherpreisindex II 

Es ergeben sich somit im Vergleich zum 
früheren Kleinhandelsindex 
zum fri.Jheren Lebenshaltungskostenindex 

Basis April 1945 
Basis April 1938 

Sta ndesamt 
PERSONENSTANDS FÄLLE 

September 1965 

126,3 
127,5 

962, 6 

1 116, 9 
948,6 

Im Monat September wurde im Geburtenbuch des 
Standesamtes Steyr die Geburt von 160 Kindern (Sep­
tember 1964: 210, August 1965: 173) beurkundet. Aus 
Steyr stammen 34, von auswärts 126 Kinder. Ehelich 
geboren sind 150, unehelich 10 . 

27 Paare haben im September 1965 die Ehe ge­
schlossen (September 1964: 35, August 1965: 36). In 
23 Fällen waren beide Teile ledig, in zwei Fällen 1 
Teil verwitwet, in 1 Fall ein Teil geschieden und in 
1 Fall ein Teil geschieden und ein Teil verwitwet. Ei­
ne Braut war deutsche Staatsbürgerin. Alle übrigen Ehe­
schließenden besaßen die österreichische Staatsbürger­
schaft. 

Im Berichtsmonat sind 53 Personen gestorben (Sep­
tember 1964: 62, August 1965: 59). Zuletzt waren 30 
in Steyr wohnhaft (17 Männer, 13 Frauen), von aus­
wärts stammten 23 (11 Männer, 12 Frauen). Von den 
Verstorbenen waren 44 über 60 Jahre alt. 

OFEN KAUF - LEICHT GEMAC HT 

F. P. H O F E R - OFENPASSAGE 
W ir beraten Sie und wir liefern preisg ünstig ! 

P. H O FE R O FE N ZENT RUM STADT PLATZ 3 9 
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20. - 28. OKTOBER 

• 

TREFFPUNKT 
JUNGER LEUTE 

Sparkasse 
in Steyr 

lJCJllC 
DORO GOLD 
tX(/tti.,iL - v/11r brkörr11mJidi 

DORO ROT 
rrltl - 1110c rnf(lill 

DORO BLAU 
h!as.1z"sch - 71Zild 

DORO GRÜN 
modern - kroj/i,,. , b 

Im ga11zen 
Land herrscht Voll­

beschäftigung. Jeder 10. 
Osterreicher besitzt einen 

Eisschrank,jeder11 .einKraft­
fahrzeug,jeder 13.ein Fernseh­
gerät. Wir leben in Freiheit und 
viele haben es zu Wohlstand 

gebracht. Dies danken wir 
unserem Fleiß und un­

serer Sparsamkeit! 
Denken Sie bitte 1 1 

daran am 

WELTSPARTAG H1I 

Sparkasse 

in Steyr 

- ·- - ' .. ... -~ - .. 111it Doro froh clc➔n ganze➔n Tag-
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DAMEN , HERREN- und KINDER BEKLEIDUNG 

L. p ·,rcK E RT 
STEYR'S GROSSTE HEMDEN-UND BINDERZENTRALE 

STEYR, HARATZMULLERSTRASSE16 

Verschönerungsverein Steyr 

EINLADUNG 

zur Preisverteilung für den 
" SCHÖNSTEN FENSTER - BLUMENSCHMUCK 1965 " 

Anschließend 
Farblichtbildervortrag : "Das schönste Dorf in Oberöster­
reich" 

TEL. 2268 

Höchsmann Ernestine 11. 11. 1879 
Rockenschaub Maria 23 . 11 . 1879 
Pflug Andreas 25. 11. 1879 
Buchegger Josefine 3. 11 . 1880 
Pöschl Cäcilie 4 . 11. 1880 
Wohlraub Elvira 10 . 11 . 1880 
Kolak Ottilie 24. 11. 1880 

Post- und T elegrafenamt Steyr 
Mitteilung 

Sprecher : Herr Oberinspektor Hugo Grün der oberösterr. 
Landwirtschaftskammer PENSIO NSA USZAH LUNGSTERMlNE : 

Zeit: Freitag, 5. November 1965, 20 Uhr a) Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter, Landes-
Ort : Casino- Restaurant, Steyr, Leopold-Werndl - stelle Linz : 

Straße 10 Mittwoch, 3 . November, und Donnerstag, 4. No­
vember 1965, 

Gäste willkommen: Eintritt frei : b) Pensionsversiche rungsanstalt der Angestellten: 

Altersjubilare 
Donnerstag, 11. November 1965 . 

Eine Reihe von alten Steyrernfeiert im Monat 
November Geburtstag . Die Stadtverwaltung will nicht 
versäumen, den Jubilaren auf diesem Weg die herz­
lichsten Glückwünsche zu übermitteln. 

Gewerbeangelegenheiten 
September 1965 

Es sind dies: 
Pernkopf Cäcilia 
Brandtner Franz 
Petrack Franz 
Schuster Anna 
Skorzeny Florentina 
Knara Adolf, Dipl. Ing. 
Schlauch Martha 
Rohrleitner Cäcilia 
Pawlu Andreas 
Fridrich Elise 
W iesner Felix 

13 . 
22 . 
25. 

2. 
4 . 
7 . 

19. 
21. 
29. 
17 . 
10. 

11. 1869 
11. 1874 
11. 1874 
11. 1875 
11. 1875 
11 . 1876 
11. 1876 
11 . 1876 
11. 1877 
11. 1878 
11. 1879 

GEWERBEANMELDUNGEN 

JOHANN RUDERSDORFER 
Einzelhandel mit Kunstbl umen 
Bergerweg 4 7 
BERTA KRANZL 
Einzelhandel mit Waren ohne Beschränkung 
Marienstraße 5 
MARIA HUMMER 
Handel mit Waren ohne Beschränkung, soweit dieser an 
den kleinen Befähigungsnachweis gebunden ist (Erweite -
rung) 
Pfarrgasse 7 

Erster 
Steyrer Bremsen Dienst 

Wartung und Reparatur sämtlicher Bremsanlagen 
an PKW, -LKW,-Anhängern und Traktoren 

Offizielle S I M C A und S K O DA Vertretung 
Verkauf • Wartung • Ersatzteile 
Alle Reparaturen an F I A T - Fahrzeugen 

J. DOPPELMA VER 
STEYR, ENNSERSTRASSE 18/b TELEFON 4074 
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------:--::-.::':7-~~b;in;dÜili~ch, Die größte Nähmaschinenauswahl von Steyr bietet das 
Vorführung jederze it unver - Nähmaschinen Spezialhaus 

• -~•:. GERADSTICHNAHMASCHINE Elektr isch mit Koffer von s 1,695.-- aufwärts Fr I Sa I z n er 
ZICK ZACK - NAHMASCHINE Elektrisch mit Koffer von S 2.980.-- aufwärts 
NECCHI ZAUBERNAHMASCHINE mit über 200.000 Mustern und Automati­
schemKnopfloch mit Mikro-Elektrokontrolle 

Ste,yr, Haratzmüllerstraße 38 

Tel. 27222 
Eigene Fachwerkstätte 

GRITZNER ZAUBERAUTOMATIK mit Radioskala und Automatischem Knopfloch 
NEUE SCHWEDISCHE HUSQVARNA 2000 mit Automatischem Knopfloch 

FERDINAND IIEUMAYR 
KraftfahrzcugprJcgc, unter Auss ·h.luß_ Jeder handwerk li ­
chen oder kon zc ss io11icrtc11 T ti tigkeil (Service-Station) 
HaratzmLillcrstraßc G:l a 
FERDINAND IJEUMA Yll 
Einze lhandel mit cinfaclicn Straßenkarten, umer Aus­
sc hluß jcd r dem lw11 zcss i011icnc 11 ll 11cli11a11dc l vorbehal­
tenen T:iugh:it 
l laratz 111111 lcrs1r;1 ß · U:l a 
FFrWlNANIJ I ll"UMA Yll 
Finzclliandcl 1111t Kfz-lks1;111d1L·1I ·n 1111d Zulwli r sow ie 
I<i.1f1l,1 l1t ZL"ll)-\pllvw: 111illL"ill, MlWl"ll d ·1 11 ,lll LIL·I '11u 11111 
,111 dL·11 l< lv111L·11 llcfill11g1111gsnac l1w · is g ·b1111dL·11 1s1 
11 ,11·a1z 111111 lvrn rn ßc (i:l a 
1'1-/U)J NAN I) 1/FUM/\Yll 
Vvrk;i1il vn11 lktr1cbss tofkn ;111 Kraftfahrer im Betriebe 
L'1t1L·r Z.,1 pl stcll c 
l l;1rat z1 1llll lcrstraßc G:l a 
f-llANZ REITFR 
1\1:lrl<tficra miegewe rbe mit Spielwaren aller Art 
Gmainplatz 1 

KON ZESSIONSANSUCHEN 

BÜRGERLICH E BRAUEREI STEYR, GesmbH 
Gast - und Schankgewerbe, 
Betriebsform: Gasthaus 
1-laratzmüllerstraße 18 
BÜRGERLICHE BRAUEREI STEYR, GesmbH 
Gast - und Scha nkgewerbe, 
Betriebsform: Gasthaus 
Da mberggasse 2 
BÜRGERLICHE BRAUEREI STEYR, GesmbH 
Gast- und Schankgewerbe, 
Betriebsform: Ga sthaus 
Stadtplatz 38 

AUSGEFOLGTE GEWERBESCl !EINE 

GASVERSORG UNGS-Gcs111bl I STEYR 
E~n ze lhandeJ mit Elektrogeräten aller Art und deren Zu­
bcllor (E rwc 1tcrung) 
G c s c h ii f l s fuhr c r : Dkfrn . Dr. Erlefried Krobath 
Fiirbcrgassc 7 
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ING . JU LIUS HOSCHEK 
Ver leih von Kra ftfa hrzeugen 
Gri llparzers tra ße 3 
ORTRUD GREISI NGER 
Da me nkle ider ma c he rgewe r be 
Stadtp latz 39 

ZWEIGNIEDERLASSUNG 

MART II A-ERDÖL GesmbH 
V ·r tri 'b v n Betriebsstoffen an Kraftfahrer im Rahme n 
einer Tankst lle 
Wo lfernstraßc 20a 

STANDORTVERLEGUNG 

FRIEDRICH GAST 
Schlossergewerbe 
von Ha ratzmüllers tr aße 22 a, 
Ha ra tzm üllers tra ße 17 - 19 und 
Johannesgasse 1 (we ite re Be trie bss tätte n) 
nach Ennser Straße 20 b 

LÖSCHUNGEN 

ALBERT MATIS 
Einzelhandel mit Uhren - , Gold - und Silberwaren und 
Juwe len 
Sierninger Straße 34 
mit 10. 4. 1965 
ALBERT MA TI S 
Uhrmachcrha ndwerk 
Sierningcr Straße 34 
m I t J O. 4 . 196 5 
ALOISIA l~AGHOFER 
Einzelhandel m it Milch- und Mo lkereiprodukte n,erwei ­
tert um Einze lha nde l mit Ka nd iten und Kondito reiware n 
und Ei nzelha nde l m it Viktualie n und zwar Le be ns m it -
teln, deren Vertrieb a n den kle inen Be fähigungs nach­
we is gebunde n is t 
Sepp A hrer Straße 30 
mi t 31. 8 1965 

WO VIELE KAUFEN, 
KAUFT MAN GUT •••• 

Es gibt vie le Möbe lhäuser. -aber· nu1· ein M öbelhaus . 
das Ihnen alle Markenmöbel bis 

12 Monate zinsenfrei liefert. Auf Wunsch 

Kredite bi s 36 Monatsraten. Barzah lungsrabatte! 

Möbel J~i Steyr 
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FL ENKENTHAL LER 
K O H L E N =============== HEIZOL =========-=AUTO REIFEN 
BAHNHOFSTRASSE 16 TEL. 3361 SERIE und 3500 KOMPASSGASSE 5 

OTTO WALLERBERGER 
Einzelhandel mit Waren ohne Beschränkung, mit Aus­
nahme von Eisen- und Metallwaren, Textilwaren sowie 
Lederwaren 
Marienstraße 5 
mit 12. 6. 1965 
JOHANN MOIDL 
Binder- (Böttcher) gewerbe 
S reiner Straße 16 
mit 7. 9. 1965 
FRANZ MLINEK 
Großhandelsgewerbe mit in- und ausländischem Obst und 

BAUPOLIZ EI 
BAUBEWILLIGUNGEN IM MONAT SEPTEMBER 1965 

Alois und Hed- Kleingarage Reindlgutstr. 22 
wig Messner 

Karoline Schit- Kleingarage Mi ttere Gasse 30 
tengruber und 
Karl Linhart 

Gemüse sowie Südfrüchten, soweit der Handel damit Ennskraftwerke- Magazinanbau Posthofstraße 20 

nicht an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist AG 
Stadtplatz 24 
mit 14. 9. 1965 Franz und Eli- Kleingarage mit Seitenstetmerstr. 

FRANZ MLI NEK sabeth Schneider Abstellraum 8 
Handel mit Obst und Gemüse im Umherziehen 
Stadtplatz 24 
mit 14. 9. 1965 
RUDOLF BINDERBERGER sen. 
Gast- und Schankgewerbe, 
Betriebsform: Kino- Buffet 
Jägergasse 1 
mit 23.7.1965 
ADOLF SCHMIDT 
Bürsten- und Pinse lmacherhandwerk 
Wieserfe ldplatz 38 
mit 21. 9. 1965 

VERPACHTUNGEN 

INGEBORG und FERDINAND SCHODL 
Wirth - und Leutgebschaftsgerechtsame in radizierter Ei­
genschaft 
Stadtplatz 28 

Alois Süß Portalumbau 

Anna Maria Aufstockung 
Kennedy 

Franz Egger Umbau der 
Schaufenster 

Verein Lehr- Mädchenheim 
lingsheim Steyr 

Michael und Kleingarage 
Friederike Ho-
reth 

Erich und Augu- Anbau 
stine Großauer 

Pfarrgasse 8 

Mittere Gasse 25 

Haratzmüllerstr. 
82 

Josef Hafner Str. 

Sc hubertstr a ße 2 

Sierninger Straße 
143 

Pächter : Josef Lessner Gemeinnützige 2 Garagenobjek- Grundparz. 1224/ 
54, KG. Steyr GISELA WELLIK 

Gast- und Schankgewerbe, 
Bl triebsform: Buffet 
Fachschulstraße 3 
P ächter : Franz Grill 

Sreyrer Wohn- te mit 5 und 4 
und Siedlungs- Einstellräumen 
gen. "Styria " 

Josef Kovacic Stützmauer Berggasse 61 

EIGENE, 
MODERNSTE BETTFEDERN-RE! N IGU NG ABHO LUNG u. 

ZUSTELLUNG 

BEI NEUKAUF VON BETTFEDERN EMPFEHLEN WIR IHNEN UNSER GROSSES LAGER IN BETTFEDERN, 

Spezialgeschäft 
für Bettwaren 

DAUNEN und INLETTS IN ERPROBTEN QUALITiHEN 

TEXTIL - STURMBERGER Steyr , 0. 0. 
Gleinkerg. 1 und 11 

EIGENTUMER, HERAUSGEBER UND VERLEGER: STADTGEMEINDE STEYR, SCHRIFTLEITUNG: STEYR, STADTPLATZ NR. 27, 
TELEFON 2381. FOR DEN INHALT VERANTWORTLICHER SCHRIFTLEITER: MAGISTRATSDIREKTOR DR. KARL ENZELMOLLER. 

DRUCK: STADTGEMEINDE STEYR. 
lnseralenannahme: Usterre ich ische Berglandwerbung, Steyr, Leharstraße 11, Telefon 3677 
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